
BLOW WINDS BLOW

Wir umrunden mit dem Schiff die Welt...

Wir haben viel vor – doch wenig Geld...

 

            Blow Winds... die Reise macht uns froh.

            denn wir segeln mit der Kublai’s Kahn in den Hafen von Venedig.

 

Die Dschunke, die kommt von weit her...

Von Hongkong bis ins Mittelmeer...

 

Und wenn der warme Ostwind weht...

Sollt mal sehn, wie sich unser Segel bläht...

 

Jeder scheuert mal das Deck...

So passen wir auf und vermeiden Dreck...

 

Wem schlecht ist, der bricht über Bord...

Denn da fressen es die Fische fort...

 

Kommen wir in einem Hafen an...

Wird gefeiert, bis zum Sonnen-Aufgang...

 

Und kommen wir in Venedig rein...

Sind wir traurig, nun am Ziel zu sein...

Musik: nach dem alten Volkslied vom Hamburger Veermaster.

Das zweite Lied aus der Dschunkenreihe. Ich bin auf diesem majestätischen Segler so manche 
Seemeile mitgeschippert.

Mit solchen Songs starteten unsere legendären Bordfeste!
Wir waren deshalb wirklich sehr traurig, in Venedig das Ziel der Marco Polo Reise erreicht zu 
haben.

Es wäre eine Ehre für mich, wenn Ihr diesen Titel (öffentlich) nachspielt.

Für die Gema-Liste gebt bitte die Nummer 10179476 an. Besten Dank!


